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und Rentabilität gesichert und 
die Übereinstimmung der gesell­
schaftlichen mit den persönlichen 
Interessen hergestellt. Im —>■ so­
zialistischen Wettbewerb, in der 
—>■ Neuererbewegung und der 
—>- sozialistischen Cemeinschatts- 
arbeit finden die Beziehungen 
der Werktätigen im Produktions­
prozeß ihren Ausdruck. Der VEB 
arbeitet auf der Grundlage des 
staatlichen Planes und ist ver­
antwortlich für die Erhaltung 
und Mehrung des Volkseigen­
tums in Form der ihm vom so­
zialistischen Staat übertragenen 
materiellen und finanziellen 
Fonds. Der VEB realisiert den 
betrieblichen Reproduktionspro­
zeß auf der Grundlage der 
staatlichen Pläne (Fünfjahr-, Jah­
respläne) mit dem Ziel, bedarfs­
gerechte Erzeugnisse mit nied­
rigsten Kosten zu produzieren; 
den betrieblichen Reproduktions­
prozeß von der Forschung und 
Entwicklung über die Produktion 
bis zum Absatz der Erzeugnisse 
planmäßig durchzuführen und 
die hierzu erforderlichen Koope­
rationsbeziehungen herzustellen; 
eine stetige Steigerung der Ar­
beitsproduktivität, der Fonds­
effektivität, Senkung der Selbst­
kosten und Erhöhung der Quali­
tät zu erzielen und damit zur 
kontinuierlichen Steigerung des 
Nationaleinkommens beizutragen 
und die planmäßige proportio­
nale Entwicklung der Volkswirt­
schaft zu fördern sowie die Ar- 
beits- und Lebensbedingungen 
des Betriebskollektivs zu ver­
bessern. Der VEB ist juristische 
Person und arbeitet nach dem 
Prinzip der wirtschaftlichen Rech­
nungsführung. Er hat die Eigen­
erwirtschaftung der Mittel für 
die Erhaltung, Erweiterung und 
Erneuerung der Grund- und Um­
lauffonds sowie der Fonds kol­
lektiver und persönlicher mate- 
terieller Interessiertheit zu si­

chern und seine staatlichen Ab­
gaben zu leisten. Die gesamte 
Tätigkeit des Betriebes beruht 
auf der Verbindung der zentralen 
staatlichen Leitung und Planung 
der Grundfragen der Wirtschaft 
mit der eigenverantwortlichen 
Planungs- und Leitungstätigkeit 
des VEB. Der VEB fördert in 
Übereinstimmung mit den ört­
lichen Staatsorganen die poli­
tische, wirtschaftliche und kul­
turelle Entwicklung im jeweili­
gen Territorium. Im Prozeß der 
schöpferischen Arbeit der Be­
triebskollektive entwickeln sich 
die sozialistischen Beziehungen 
der Werktätigen zueinander und 
v/erden planmäßig die sozialisti­
schen Arbeits- und Lebensbedin­
gungen gestaltet. Die Leitung des 
VEB erfolgt auf der Grundlage 
des demokratischen Zentralismus 
nach dem Prinzip der Einzellei­
tung. Der Direktor des Betriebes 
trägt die persönliche Verant­
wortung und sichert die Mitwir­
kung und aktive Teilnahme der 
Werktätigen an der Leitung und 
Planung des Betriebes. Die Teil­
nahme der Werktätigen an der 
Leitung und Planung vollzieht 
sich durch die Betriebsparteior­
ganisation der SED, durch die Be­
triebsgewerkschaftsorganisation 

und deren Organe (insbesondere 
durch die Ständige Produktions­
beratung), durch die anderen ge­
sellschaftlichen Organisationen 
(z. B. KDT) und Gremien. Die 
VEB sind Teil einer nach der 
wirtschaftlichen Rechnungsfüh­
rung arbeitenden Vereinigung 
(WB) oder eines Kombinates. 
Die VEB entstanden im Zuge der 

antifaschistisch-demokratischen 
Umwälzung auf dem Gebiet der 
heutigen DDR, indem die Be­
triebe der Kriegs- und Nazi­
verbrecher 1946 auf Grund des 
Volksentscheids in Sachsen und 
der Beschlüsse der Länderregie­
rungen in Volkseigentum über-


